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Kurztitel 

Beschäftigungsverbote und -beschränkungen für Jugendliche 

Kundmachungsorgan 

BGBl. II Nr. 436/1998 zuletzt geändert durch BGBl. II Nr. 221/2018 

Typ 

V 

§/Artikel/Anlage 

§ 11 

Inkrafttretensdatum 

31.08.2018 

Abkürzung 

KJBG-VO 

Index 

60/02 Arbeitnehmerschutz 

Text 

Schluss- und Übergangsbestimmungen 

§ 11. (1) Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1999 in Kraft. 

(2) Die Verordnung über die Beschäftigungsverbote und -beschränkungen für Jugendliche, BGBl. 
Nr. 527/1981, zuletzt geändert durch die Verordnung BGBl. II Nr. 173/1997, tritt mit Ablauf des 
31. Dezember 1998 außer Kraft. 

(3) Soweit Arbeitsstoffe noch entsprechend ihren Eigenschaften im Sinne des § 3 des 
Chemikaliengesetzes 1996, BGBl. I Nr. 53/1997 in der Fassung BGBl. I Nr. 14/2015, eingestuft oder 
gekennzeichnet sind, gilt § 3 dieser Verordnung unter sinngemäßer Anwendung von § 40 Abs. 8 ASchG. 

(4) Die §§ 1 Abs. 8, § 3, § 10 samt Überschrift und § 11 Abs. 3 und Abs. 4 samt Überschrift zu § 11, 
jeweils in der Fassung des BGBl. II Nr. 185/2015, treten mit dem ihrer Kundmachung folgenden Tag in 
Kraft; gleichzeitig tritt der bisherige § 3 Abs. 1 Z 4 bis 6 außer Kraft. 

(5) § 4 Abs. 2 Z 1 in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 179/2016 tritt mit dem der 
Kundmachung folgenden Monatsersten in Kraft. 

(6) § 9 samt Überschrift in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 241/2017 tritt am 1. Juli 2017 
in Kraft. 

(7) § 7a samt Überschrift in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 221/2018 tritt mit 
1. September 2018 in Kraft. 

Schlagworte 

Beschäftigungsbeschränkung, Schlussbestimmung 
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